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Mannschafts-Meisterschaft 
LL 
Die Deutsche Bahn gewinnt glorreich mit 6:0, der SV Senat nur knapp mit 3,5:2,5. Somit ist alles für das 
Spitzenspiel der beiden verlustpunktfreien Teams in der nächsten Runde bereit. Am anderen Ende der Tabelle 
werden vier Teams die beiden Absteiger unter sich ausmachen. Vier direkte Duelle in den kommenden Runden 
versprechen ein Fotofinish, 
A1 
Nach dem klaren 5:1 gegen Präsident 2 hat die Allianz die Nase im Aufstiegsrennen weiter von. Profi-
Schach/UBA muß versuchen, den Anschluß nicht zu verpassen, bevor es bei der Gemeinsamen Endrunde zum 
direkten Vergleich kommt. Die SV Osram 2 schwebt nach der unnötigen Niederlage gegen die BSR wieder in 
Abstiegsgefahr. 
A2 
Gardez Robe führt punkt- und Brettpunktgleich mit dem SV Senat 2 die Tabelle an und klopft vehement an die 
Tür zur Landesliga. LL-Absteiger Bayer hat nur noch eine theoretische Chance auf den Wiederaufstieg, sie 
müssen sich vielmehr darum sorgen, die Klasse zu halten. RBB muß in der nächsten Runde im Spiel gegen den 
Vorletzten DeTeWe 2 gewinnen, wenn der Klassenerhalt keine Utopie werden soll. 
B1 
Trotz der ersten Saisonniederlage -1,5:4,5 bei TT/WiHeil 3 - spielt Bund 4 eine tolle Saison und steht zu Recht 
an der Tabellenspitze. Schärfster Verfolger ist momentan die Schwestermannschaft von Bund 6, die gegen 
Alcatel 3 Unentschieden spielte. 
B2 
Telekom/Stern 1 läßt sich nicht mehr aus der Ruhe bringen. Diesmal wurde Gardez Robe 2 mit 4,5:1,5 besiegt 
und der Abstand zu einem Nichtaufstiegsplatz beträgt weiterhin 5 Punkte. Bund 7 war beim 0,5:5,5 chancenlos 
und wartet weiter auf den ersten Mannschaftspunkt. 
C 
ZIB/ACCSB 2 setzte sich dank des 4:2 gegen Telekom/Stern 2 auf den zweiten Tabelleplatz. EPA 1 trat bei 
TT/WiHeil 4 nicht an, verharrt so weiter auf dem letzen Platz und füllt die Verbandskasse. 
D 
Die Deutsche Bahn/BSW 4fährt weiter im D-Zug-Tempo durch die D-Klasse. Das 4,5:1,5 gegen das weiter 
punktlose Team von Justitia 2 läßt die Bahn weiter vom Aufstieg träumen. Die Fünfte der Bahn erreicht 
immerhin ein Unentschieden gegen Senat 6. 
 
XXXIX. Mannschafts-Pokal-Wettbewerb - Halbfinale 
SK Präsident - SG Bund     5,0:3,0 
SV Senat   - Deutsche Bahn/BSW   3,0:5,0 
 
Einzel-Meisterschaft 
Ralf Gebert-Vangeel (SV Osram) besiegte in der 7. Runde den Titelverteidiger Rüdiger Schüttig (Deutsche 
Bahn/BSW) und übernimmt die Tabellenführung. 
 
Einzel-Blitz-Meisterschaft 
GM Mladen Muse (Deutsche Bahn/BSW) gewinnt zum ersten Mal die Einzelblitz-Meisterschaft der FV Schach. 
 
Die Partie des Jahres 2012 ist gewählt.  
Klaus Körting (BA Tempelhof) vereinigte 107 Stimmen auf 
sich und gewann mit dieser2/3-Mehrheit souverän die 
Internet-Abstimmung für die „Partie des Jahres 2012“. 
Am 25.02.2013 erhielt er aus der Hand des Spielleiters 
Pokal und Urkunde.  
 
Koerting,Klaus (1623) − Spiewok,Siegfried (1716)  
MM 2011/12 B Berlin (9.3), 08.05.2012 
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LL, 6. Runde 
BVG Helmholtz 1 2,5 : 3,5 SK Präsident 1 
SV DeTeWe 1 2,5 : 3,5 BA Tempelhof 1 
SG Bund 1 2,0 : 4,0 SG TT/WiHeil 1 
Alcatel 1 0,0 : 6,0 DB/BSW 1 
SV Senat 1 3,5 : 2,5 SV Osram 1 

LL, Vorschau 7. Runde 
Di 12.03. 18.00 SK Präsident 1 : SV Osram 1 
Mi 13.03. 17.30 DB/BSW 1 : SV Senat 1 
Mo 11.03. 18.30 SG TT/WiHeil 1 : Alcatel 1 
Mo 11.03. 18.30 BA Tempelhof 1 : SG Bund 1 
Di 12.03. 18.30 BVG Helmholtz 1 : SV DeTeWe 1 

  Landesliga Saison 2012/13       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 Deutsche Bahn/BSW 1 18 28,5 : 7,5 6 6 0 0 
2 SV Senat 1 18 25,5 : 10,5 6 6 0 0 
3 SK Präsident 1 (M,P) 13 20,0 : 16,0 6 4 1 1 
4 SV Osram 1 10 18,5 : 17,5 6 3 1 2 
5 SG TT/WiHeil 1 10 18,0 : 18,0 6 3 1 2 
6 BA Tempelhof 1 9 17,0 : 19,0 6 3 0 3 
7 SV DeTeWe 1 3 14,0 : 22,0 6 1 0 5 
8 SG Bund 1 3 12,5 : 23,5 6 1 0 5 
9 Alcatel 1 (N) 2 13,0 : 23,0 6 0 2 4 

10 BVG Helmholtz 1 (N) 1 13,0 : 23,0 6 0 1 5 
 

Die drei FM an Brettern 2, 3 und 4 sorgten mit ihren Siegen 
für klare Verhältnisse. Dazu kamen die beiden Remis an 1 
und 5 – der Sieg für TT/WiHeil war perfekt. Obwohl der 
Bund mit momentan nur 3 Mannschaftspunkten nicht rosig 
dasteht, stehen den Verantwortlichen angesichts der relativ 
leichten Restprogramms noch keine Sorgenfalten auf der 
Stirn. TT/WiHeil hat noch leise Hoffnungen auf Platz 3 

LL BVG Helmholtz 1 2,5 : 3,5 SK Präsident 1  
102 Eisenträger   1  :  0 IM Tripolsky 104 
103 Kauschmann   0  :  1 FM Gruzman 106 
107 Schulz    0  :  1 Schilar  107 
203 Hoffmann   1  :  0 Rovenski  108 
205 Allgaier    0  :  1 Müller  109 
208 Amann   ½  :  ½ Vogel  111 

LL SG Bund 1 2,0 : 4,0 SG TT/WiHeil 1  
103 Schnabel   ½  :  ½ Gaerths  105 
104 Tyrtania    0  :  1 FM Bachmann 106 
106 Schmidbauer   0  :  1 FM Reichmann 110 
108 Sonder    0  :  1 FM Reichenbach 111 
109  FM Heuer   ½  :  ½ Schröder-Wildberg 208 
111 Schmid    1  :  0 Janik  209 

Dieter Eisenträger gelang am Spitzenbrett mit dem Sieg 
gegen IM Tripolsky eine Überraschung und beinahe hätte 
es für die BVG auch zu einem Punkt gereicht. Letztendlich 
konnte der SK Präsident die Begegnung jedoch hauchdünn 
für sich entscheiden und Platz 3 festigen. Die BVG hat in 
der kommenden Runde mit DeTeWe einen Gegner , der für 
sie in Reichweite liegt. 

LL Alcatel 1  0,0 : 6,0 Deutsche Bahn/BSW 1 
104  FM Maxion    0  :  1 GM Muse 104 
106 Domingo    0  :  1 FM Kleeschätzky 105 
109 Röblitz    0  :  1 FM Baumbach 106 
203 Roth    0  :  1 Schüttig  107 
204 Skogvall    0  :  1 FM Kleeschätzky 108 
210 Hoffmann   0  :  1 Woschech 110 

Die Bahn hat wieder zugeschlagen! Wie schon in den 
letzten beiden Jahren landete sie auch diesmal einen 6:0-
Sieg, diesmal gegen Alcatel. Für das mit drei Spielern aus 
der 2. Mannschaft angetretene Team von Alcatel war es das 
erste LL-Ergebnis mit „Höchststrafe“ seit 2007/08. Damals 
mußte Alcatel am Ende absteigen – genau wie die Opfer 
der Bahn in den letzten beiden Jahren. Können sie sich 
diesmal retten?

LL SV DeTeWe 1 2,5 : 3,5 BA Tempelhof 1  
102  FM Lehmann    0  :  1 IM Thiede 102 
103 Kohler    1  :  0 Hoffmann 106 
104 Wiese    0  :  1 Düster  108 
107 Neumann   ½  :  ½ Kettenburg 110 
108 Uecker    0  :  1 Feikes  111 
201 Kralisch    1  :  0 Müller  112 

BAT gewann etwas glücklich bei DeTeWe. Die 
Entscheidung am Spitzenbrett fiel, als in gegenseitiger 
Zeitnot Lars mit einem taktischen Trick eine Figur 
gewinnen konnte, dann die Stellung vereinfachte und 
blitzschnell in einen Sieg ummünzte. Damit war der 
Wettkampf gewonnen und (wahrscheinlich) auch der 
Klassenerhalt sichergestellt (Quelle: BAT-Webseite) 

LL SV Senat 1 3,5 : 2,5 SV Osram 1  
104  GM Kalinitschew   0  :  1 FM Wintzer 101 
105  IM von Herman   1  :  0 FM Schulz 102 
106 Kachibadze   +  :  - Schmidt  105 
108 Major    1  :  0 Eisermann 106 
111 Günther    0  :  1 Karlsch  108 
112 Sauermann  ½  :  ½ Hildebrand 210 

Obwohl die SV Osram nur zu Fünft an den Brettern saß, 
roch es lange Zeit nach einer Sensation. FM Wintzer 
besiegte GM Kalinitschew am Spitzenbrett, dazu kam der 
Erfolg von Dr. Karlsch an Tisch 5. Aber sie holten nur 
noch ein weiteres Remis, so daß der SV Senat mit den 
vollen Punkten von IM von Herman, Kachibadze 
(kampflos) und Major doch noch den sechsten Sieg in 
sechsten Spiel feiern konnte. 
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A1, 6. Runde 
SV Allianz 1 5,0 : 1,0 SK Präsident 2 
BVG Helmholtz 2 3,0 : 3,0 BA Tempelhof 3 
SG Bund 3 0,5 : 5,5 SG TT/WiHeil 2 
PSL/UBA 1 4,0 : 2,0 DB/BSW 2 
BSR 1 4,0 : 2,0 SV Osram 2 

A1, Vorschau 7. Runde 
Di 12.03. 18.00 SK Präsident 2 : SV Osram 2 
Mi 13.05. 17.30 DB/BSW 2 : BSR 1 
Mo 11.03. 18.30 SG TT/WiHeil 2 : PSL/UBA 1 
Mo 11.03. 18.30 BA Tempelhof 3 : SG Bund 3 
Di 12.03. 17.30 SV Allianz 1 : BVG Helmholtz 2 

  A - 1 Saison 2012/13       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1  SG TT/WiHeil 2  12  23,0 :  13,0 6  4  0  2 
2  SV Allianz 1  10  21,0 :  15,0 6  3  1  2 
3  BA Tempelhof 3 (N)  10  19,5 :  16,5 6  3  1  2 
4  SK Präsident 2  10  17,0 :  19,0 6  3  1  2 
5  Profi‐Schach/UBA 1 (A)  9  18,0 :  18,0 6  3  0  3 
6  BVG Helmholtz 2  8  19,0 :  17,0 6  2  2  2 
7  SV Osram 2  7  17,0 :  19,0 6  2  1  3 
8  Deut. Bahn/BSW 2 (N)  7  16,5 :  19,5 6  2  1  3 
9  BSR 1  7  15,0 :  21,0 6  2  1  3 

10  SG Bund 3  6  14,0 :  22,0 6  2  0  4 
 

 
SG Bund 3 ist zwar nicht die schlechteste 3. Mannschaft, 
DT/Stern 3 spielt ja in der C-Staffel, aber besonders gut 
läuft es nicht. Immerhin gibt es reichlich Mannschaften 
innerhalb Reichweite für die letzten drei Rundem. Diese 
Staffel bleibt wirklich spannend. 

A1 SV Allianz 1 5,0 : 1,0 SK Präsident 2  
101 Boewer    1  :  0 Shapiro  201 
102 Miersch    1  :  0 Hohn  202 
103 Lorenz    +  :  - Jankulin  204 
105 Paschkowski   1  :  0 Pelivan  206 
106 Bodzyn   ½  :  ½ Luzik  207 
108 Scherer   ½  :  ½ Lukas  208 

A1 SG Bund 3 0,5 : 5,5 SG TT/WiHeil 2  
301 Ahlberg    0  :  1 Rennoch  201 
302 Schönfeld   0  :  1 Busch  205 
305 Walter   ½  :  ½ Strehlow  207 
306 Puhl    0  :  1 Schneider 210 
307 Burmeister   0  :  1 Korell  211 
311 Lange    0  :  1 Neumann  212 

 
SK Präsident 2 braucht doch sowieso keine MP mehr 
dachte sich wohl die Allianz 1 Mannschaft. Und es sieht so 
aus, als ob die „Russen“ nicht besonders interessiert an 
diesem Kampf teilgenommen haben. 

A1 PSL/UBA 1 4,0 : 2,0 Deutsche Bahn/BSW 2 
101  FM Simon    1  :  0 FM Welz 203 
102 Stark    1  :  0 Kuhne  204 
103 Hoffmann   0  :  1 Zahn  206 
104 Schuckar    1  :  0 Albinus  208 
105 Fleischmann  ½  :  ½ Kaiser  210 
107 von Leitner  ½  :  ½ Passow  211 

  
Mit drei Punkten Abstand vom Abstiegsplatz ist PSL/UBA 
nun plötzlich zweiter Aufstiegskandidat. DB/BSW 2 ist 
schlechter als DB/BSW 3 in der anderen A-Staffel. SF 
Simon hat wohl ein Schachbuch gelesen. Im neuen Jahr 
punktet er plötzlich 2/2 (100%) statt 0/3 (0%). 

A1 BVG Helmholtz 2 3,0 : 3,0 BA Tempelhof 3  
204 Hirche    0  :  1 Ritz  302 
206 Weiss    1  :  0 Körlin  306 
209 Schumacher  ½  :  ½ Sarre  307 
210 Aulitzky    0  :  1 Schüler  308 
301 Kapr    1  :  0 Bullig  309 
304 Kühnlenz   ½  :  ½ Aydin  310 

 
Mit der 1. Mannschaft im LL-Abstiegsbereich sichert sich 
Helmholtz 2 nur einen MP gegen die beste 3. Mannschaft 
im Betriebsschach. (DB/BSW 3 in der A2-Staffel hat "nur" 
neun MP.) Die SF Hirche und Aulitzky müssen in der 
Rückrunde noch in Form kommen. 

A1 BSR 1  4,0 : 2,0 SV Osram 2  
101 Barnekow   1  :  0 Genz  208 
103 Eckardt    1  :  0 Mayer  302 
104 Amon    0  :  1 Schimmel 305 
105 Lewandowski   1  :  0 Lohse  306 
107 Lawiszus    0  :  1 Sayder  307 
113 Di Sauro    +  :  - Nehls  308 

 
Am ersten Brett spielen die SF Barnekow und Genz gegen 
einander. Die DWZ sind dabei 1482 und 1648! Der "208 
Genz" war übrigens von vier Spielern aus der 3. 
Mannschaft begleitet. SV Osram 3 hatte 75% Spieler aus 
der 4. Mannschaft. Was ist da los? Zum Glück hatte SV 
Osram 4 spielfrei... 
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A2, 6. Runde 
ZIB/ACCSB 1 5,0 : 0,0 SV DeTeWe 2 
SG Bayer 1 1,5 : 4,5 SV Senat 2  
DB/BSW 3 1,0 : 5,0 Gardez Robe 1 
Alcatel 2 2,5 : 3,5 SG Bund 2 
BA Tempelhof 2 3,0 : 3,0 RBB 1 

A2, Vorschau 7. Runde 
Mo 11.03. 18.00 SV DeTeWe 2 : RBB 1 
Di 12.03. 18.00 SG Bund 2 : BA Tempelhof 2 
Mi 13.03. 18.00 Gardez Robe 1 : Alcatel 2 
Do 14.03. 17.00 SV Senat 2  : DB/BSW 3 
Mo 11.03. 18.30 ZIB/ACCSB 1 : SG Bayer 1 

  A - 2 Saison 2012/13       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1  Gardez Robe 1  15  24,5 :  11,5 6  5  0  1 
2  SV Senat 2  15  24,5 :  11,5 6  5  0  1 
3  BA Tempelhof 2  13  19,5 :  16,5 6  4  1  1 
4  ZIB/ACCSB 1  12  23,0 :  12,0 6  4  0  2 
5  SG Bund 2  10  19,0 :  17,0 6  3  1  2 
6  Deut.  Bahn/BSW 3 (N)  9  16,5 :  19,5 6  3  0  3 
7  SG Bayer 1 (A)  7  16,0 :  20,0 6  2  1  3 
8  Alcatel 2  3  12,5 :  23,5 6  1  0  5 
9  SV DeTeWe 2  3  9,5  :  25,5 6  1  0  5 

10  RBB 1  1  14,0 :  22,0 6  0  1  5 
 

Wie voraus gesehen kommt DB gegen Gardez Robe unter 
die Räder. Was das nächste Spiel betrifft, wird es auch 
nicht leicht werden. 
 
Reichen drei Punkte Vorsprung für den Aufstieg in die 
höchste Spielklasse aus? Es sieht tatsächlich danach aus. 
Meiner Ansicht nach hat Gardez Robe ein leichteres 
Restprogramm, als ZIB/ACCSB. 

A2 ZIB/ACCSB 1 5,0 : 0,0 SV DeTeWe 2  
101  FM Dauth    1  :  0 Grüner  203 
102 Segerberg   1  :  0 Muratovic 206 
105 Godoj    +  :  - Huismann 208 
106 Martin    1  :  0 Günday  209 
109 Knapstein    -  :  - Lorch  211 
110 Abdullaew   1  :  0 Borrys  212 

A2 Dt. Bahn/BSW 3 1,0 : 5,0 Gardez Robe 1  
301 Petzold   ½  :  ½ Prange  101 
302 Rollwitz    0  :  1 Kysucan  102 
303 Maetzing    0  :  1 Kretzschmann 103 
305 Pitt    0  :  1 Windhausen 105 
306 Baudis   ½  :  ½ Hankow  108 
307 Grunow    0  :  1 Kretschmann 202 

ZIB/ACCSB setzt seinen berechtigten Anspruch auf 
Wiederaufstieg glanzvoll fort. Die DeTeWe Mannschaft ist 
zwar nicht mit der Senat Mannschaft zu vergleichen, aber 
mehr als gewinnen, ist ja auch nicht möglich. 
 
Das Restprogramm ist für DeTeWe leichter, als für Alcatel.
Also besteht noch Hoffnung. 

A2 Alcatel 2  2,5 : 3,5 SG Bund 2  
201 Paulke     -  :  + Haseloff  204 
207 Starke    1  :  0 Bötzel  205 
211 Busch    0  :  1 Poppner  206 
304 Klevenow  ½  :  ½ Diwisch  207 
308 Seeger   ½  :  ½ Roth  208 
310 Schäfer   ½  :  ½ Salomon  210 

Für Alcatel 2 sieht es nicht besonders rosig aus. Die Frage 
ist, ob der Zug schon abgefahren sei? Man hat noch eine 
minimale Chance, wenn die Elo stärkeren Spieler zum 
Einsatz kämen.  
 
Für Bund Mannschaft ist die Saison fast schon beendet. Es 
geht nur darum, ob die Mannschaft sich in der ersten Hälfte 
des Tabellenplatzes befindet, oder in der zweiten Hälfte..

A2 SG Bayer 1 1,5 : 4,5 SV Senat 2  
102 Schnitzer   ½  :  ½ Albrecht  201 
105 Voß   ½  :  ½ Burger  202 
106 Wehrmann   0  :  1 Bolk  203 
107 Heinrich    0  :  1 Witte  204 
204 Duric   ½  :  ½ Jost  205 
210 Gohlke    0  :  1 Hahlbohm 206 

SG Bayer kann an keinem Brett gewinnen und somit ist der 
Wiederaufstieg noch ein bisschen weiter abgerückt. 
Ob man sich noch Hoffnung machen kann oder nicht, hängt 
von dem nächsten Spiel ab. Wie bekannt, die Hoffnung 
stirbt zuletzt. 
Senat 2 findet zu seiner früheren Stärke zurück. und 
vergisst die herbe Niederlage gegen ZIB. 

A2 BA Tempelhof 2 3,0 : 3,0 RBB 1  
203 Schmidt    1  :  0 Nuristani  101 
206 Baranowsky   0  :  1 zum Winkel 102 
207 Thomas    +  :  - Hein  103 
208 Bockelmann   0  :  1 Britze  105 
209 Krenz    0  :  1 Kühnast  106 
210 Quast    1  :  0 Tresenreuter 210 

Der erste Punkt für RBB. Gratulation an die Mannschaft. 
Die Mannschaft hat ordentlich gekämpft und ein Resultat 
erzielt, das sich sehen lassen kann. Die Frage wäre, ob 
dieses Erwachen nicht etwas zu spät kommt? 
Für BA Tempelhof geht es auch nur noch um ein besseres 
Abschneiden des Tabellenplatzes, obwohl man sicherlich 
die restlichen Runden ja auch gewinnen möchte. 
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B1, 6. Runde 
SV Allianz 2 3,5 : 2,5 Telekom/Stern 2 
Bln. Volksbank 1 3,5 : 2,5 Vattenfall 1 
SG Bund 6 3,0 : 3,0 Alcatel 3 
SG TT/WiHeil 3 4,5 : 1,5 SG Bund 4 
SV Senat 3 2,5 : 3,5 RBB 2 

B1, Vorschau 7. Runde 
Do 14.03. 18.30 Telekom/Stern 2 : RBB 2 
Di 12.03. 18.00 SG Bund 4 : SV Senat 3 
Mi 13.03. 17.30 Alcatel 3 : SG TT/WiHeil 3 
Mi 13.03. 18.00 Vattenfall 1 : SG Bund 6 
Di 12.03. 17.30 SV Allianz 2 : Bln. Volksbank 1

  B - 1 Saison 2012/13       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1  SG Bund 4 (A)  15 18,5 :  15,5 6  5  0  1 
2  SG Bund 6  11 20,5 :  15,5 6  3  2  1 
3  SG TT/WiHeil 3  10 20,0 :  16,0 6  3  1  2 
4  SV Allianz 2  10 19,5 :  16,5 6  3  1  2 
5  Vattenfall 1  10 18,5 :  16,5 6  3  1  2 
6  Alcatel 3 (A)  8 18,5 :  16,5 6  2  2  2 
7  Berliner Volksbank 1  8 18,0 :  18,0 6  2  2  2 
8  RBB 2 (N)  5 15,5 :  20,5 6  1  2  3 
9  SV Senat 3  4 17,0 :  19,0 6  1  1  4 

10  Deutsche Telekom/Stern 2  3 12,0 :  24,0 6  1  0  5 
 

Diese Punkteteilung dürfte den SF von Alcatel3 wie ein 
Sieg schmecken. Eine starke Leistung gegen den 
Tabellenzweiten! Für die SG Bund 6 eher eine bittere 
Heimniederlage denn ein Unentschieden. Aber Glück 
im Unglück denn der große Bruder hat sich nicht noch 
weiter abgesetzt.  

B1 SV Allianz 2 3,5 : 2,5 Deut. Telekom/Stern 2 
201 Keskowski   +  :  - Knauf  201 
202 Mielke    1  :  0 Schilly  203 
203 Rösner    1  :  0 Kleinwächter 205 
205 Ilte    0  :  1 Fischer  206 
208 Günther     -  :  + Kathe  207 
210 Wendt    ½  :  ½ Jagodzinski 310 

B1 SG Bund 6 3,0 : 3,0 Alcatel 3  
601 Stratonowitsch  ½  :  ½ Bode  305 
603 Scholz    1  :  0 Ketterling 306 
604 Scholz   ½  :  ½ Kühnemann 402 
607 Bäsecke   ½  :  ½ Linkermann 410 
610 Pannek    0  :  1 Westphal  411 
611 Jorcke   ½  :  ½ Schwarzbach 412 

Die SF von der SV Allianz 2 lassen den Kontakt zur 
Tabellenspitze nicht abreißen. Bei diesem knappen 
Ergebnis muss die Deutsche Telekom/Stern 2 hart 
gekämpft haben. Doch diesmal war Caissa launig, wie 
es scheint. Das nächste Gefecht wird dann wohl 
richtungsweisend für den Rest der Saison.  

B1 SG TT/WiHeil 3 4,5 : 1,5 SG Bund 4  
301 Dziallas    0  :  1 Piersig  401 
302 Großmann  ½  :  ½ Trebbin  403 
304 Herrmann   1  :  0 Große  405 
306 Metin    1  :  0 Kolbe  407 
307 Mersmann   1  :  0 Mikaeljan 408 
309 Heimes    1  :  0 Mühlnikel 411 

Der große Gewinner dieser 6. Runde heißt SG 
TT/WiHeil 3. Ein überzeugender Sieg gegen den 
Tabellenführer und mit maximaler Schubkraft von 
Platz 6 auf Platz 3.  Dieses Ergebnis war nicht 
unbedingt zu erwarten. 

B1 Bln. Volksbank 1 3,5 : 2,5 Vattenfall 1  
101 Sorgenfrei ½  :  ½ von Jutrzenka 102 
102 Barna     -  :  + Kornprobst 103 
103 Jaentsch    1  :  0 Sternberg  104 
104 Spory   ½  :  ½ Lau  105 
105 Eppich   ½  :  ½ Knispel  106 
106 Schröter    1  :  0 Olschewsky 107 

Der Sieg der Berliner Volksbank 1 einschließlich 
Begrüßungsgeschenk für den Gegner, zieht diesen in 
der Tabelle nach unten. Leider reicht die gewonnene 
Energie nicht, um gleichzeitig in der Tabelle die 
nächste Sprosse zu erklimmen.  
 

B1 SV Senat 3 2,5 : 3,5 RBB 2  
303 Jatzko   ½  :  ½ Kersten  201 
304 Bluhm   ½  :  ½ Borchert  202 
305 Bluhm   ½  :  ½ Schastok  203 
307 Nalezinski   0  :  1 Lessner  204 
309 Gottschick   0  :  1 Schmidt  206 
411 Schubert    1  :  0 Kelm  211 

Es scheint, als ob die SF von RBB 2 sich mit dem 
letzten Platz nicht zufrieden geben wollen. Es könnte 
der Beginn einer Aufholjagd werden, zumal in der 
nächsten Runde der Tabellennachbar im 
Abstiegskampf wartet. Der SV Senat 3 muss Obacht 
geben, der nächste Gegner ist der Tabellenführer und 
nach Unten ist nicht viel Luft.  
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B2, 6. Runde 
BVG Helmholtz 3 1,0 : 5,0 SK Präsident 3 
Telekom/Stern 1 4,5 : 1,5 Gardez Robe 2 
SG Bund 5 4,5 : 1,5 SV Justitia 1 
SG Bund 7 0,5 : 5,5 SV Senat 4 
BA Tempelhof 4 4,0 : 2,0 SV Osram 3

B2, Vorschau 7. Runde 
Do 14.03. 19.00 SK Präsident 3 : SV Osram 3 
Mo 11.03. 17.00 SV Senat 4 : BA Tempelhof 4 
Mo 11.03. 17.30 SV Justitia 1 : SG Bund 7 
Di 12.03. 18.00 Gardez Robe 2 : SG Bund 5 
Di 12.03. 18.30 BVG Helmholtz 3 : Telekom/Stern 1

  B - 2 Saison 2012/13       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1  Deutsche Telekom/Stern 1  16  28,5 :  7,5  6  5  1  0 
2  SK Präsident 3 (A)  15  23,5 :  12,5 6  5  0  1 
3  SG Bund 5  10  18,0 :  18,0 6  3  1  2 
4  SV Osram 3  9  18,0 :  18,0 6  3  0  3 
5  SV Justitia 1  8  18,0 :  18,0 6  2  2  2 
6  SV Senat 4  8  18,0 :  18,0 6  2  2  2 
7  BA Tempelhof 4  8  17,0 :  18,0 6  2  2  2 
8  BVG Helmholtz 3  8  16,0 :  19,0 6  2  2  2 
9  Gardez Robe 2 (N)  2  12,0 :  24,0 6  0  2  4 

10  SG Bund 7  0  10,0 :  26,0 6  0  0  6 
 

Dass der Sieg so deutlich ausfällt für die SF der SG 
Bund 5, überrascht doch ein bisschen. Beide 
Kontrahenten rauschen in entgegengesetzter Richtung 
in der Tabelle aneinander vorbei. Beide haben in der 
nächsten Runde eine vermeintlich lösbare Aufgabe. 
Doch Vorsicht, angeschlagene Kämpfer sind sehr 
gefährlich! 

B2 BVG Helmholtz 3 1,0 : 5,0 SK Präsident 3 
302 Radke    1  :  0 Itkins  301 
303 Bandsom     -  :  + Kohlmeyer 302 
306 Mildenberger   0  :  1 Razinkin  306 
307 Lengowski   0  :  1 Belenkij  308 
308 Schulze    0  :  1 Metzger  314 
309 Hermann    0  :  1 Goldin  316 

B2 SG Bund 5 4,5 : 1,5 SV Justitia 1  
501 Weinhold  ½  :  ½ Winterhalter 102 
503 Schneider   1  :  0 Lißner  103 
504 Johannsen   1  :  0 Berndt  104 
506 Voigt    0  :  1 Schaal  106 
507 Krug    1  :  0 Spiewok  204 
508 Paulisch    1  :  0 Jasper  205 

Eine klare Sache für die Gäste. Der Abstand zu den 
Verfolgern ab Platz Drei wächst. Die BVG Helmholtz 
3 wird nach unten durch gereicht. Doch das Polster auf 
den 9. Platz ist noch ausreichend, um entspannt in der 
kommenden Runde den Spitzenreiter empfangen zu 
können.  

B2 SG Bund 7 0,5 : 5,5 SV Senat 4  
701 Möschl    0  :  1 Noak  403 
704 Welle    0  :  1 Getzuhn  406 
705 Peinelt   ½  :  ½ Lommatzsch-Röpke 409 
709 Zivier    0  :  1 Prey  505 
711 Irmler    0  :  1 Weihrich  506 
715 Kross    0  :  1 Eberlein  512 

Diese Niederlage ist doppelt schmerzhaft für die SG 
Bund 7. Einerseits die Höhe der Niederlage gegen 
einen Fastnachbarn in der Tabelle, andererseits die 
Tatsache, immer noch mit 0 Punkten auf dem letzten 
Platz der Tabelle zu stehen. Der SV Senat 4 nimmt das 
Geschenk dankend an macht gleich zwei Plätze gut. 

B2 Telekom/Stern 1 4,5 : 1,5 Gardez Robe 2  
103 Jung   ½  :  ½ Beisswanger 201 
104 Radjenovic   1  :  0 Lösche  204 
105 Meseck    +  :  - Ansin  205 
106 Schelling   ½  :  ½ Stender  210 
107 Piotrowski  ½  :  ½ Schmialek 211 
204 Norris    1  :  0 Eckert  213 

 Der Tabellenführer ist bärenstark. Bisher keinen 
Wettkampf verloren und unangefochten die Tabelle 
anführend. Die Signale stehen deutlich auf Aufstieg. 
Zwar ist der Tabellenzweite auf Schlagdistanz aber der 
Abstand zum Rest des Feldes ist doch sehr deutlich. 
Die SF der Gardez Robe haben tapfer gekämpft, aber 
mehr war nicht zu holen. 

B2 BA Tempelhof 4 4,0 : 2,0 SV Osram 3  
404 Fischer    0  :  1 Gebert-Vangeel 301 
405 Lehmann    +  :  - Reiche  309 
406 Körting   ½  :  ½ Dippe  401 
407 Wolf    +  :  - Merkel  403 
408 Warnest   ½  :  ½ Schilling  404 
409 Püschel    1  :  0 Hochhuth 405 

Osram 3 hat nicht nur zwei Punkte kampflos 
verschenkt, sondern auch den guten Tabellenplatz. 
Davon unbenommen ist die gute Leistung der SF des 
BA Tempelhof 4. Selbst mit der Punktevorgabe muss 
man die restlichen Punkte zum Sieg auch erst einmal 
erkämpfen.  
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C, 6. Runde 
ZIB/ACCSB 2 4,0 : 2,0 Telekom/Stern 3 
spielfrei 1       SV Senat 5 
spielfrei 2    Alcatel 4 
SG TT/WiHeil 4 6,0 : 0,0 SC EPA 1 
Rolls Royce 1    spielfrei 3

C, Vorschau 7. Runde 
   Telekom/Stern 3 : spielfrei 3 
Di 12.03. 18.00 SC EPA 1 : Rolls Royce 1 
Mi 13.03. 17.30 Alcatel 4 : SG TT/WiHeil 4 
   SV Senat 5 : spielfrei 2 

ZIB/ACCSB 2 : spielfrei 1

  C  Saison 2012/13       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 SV Senat 5 10 15,0 : 9,0 4 3 1 0 
2 ZIB/ACCSB 2 9 16,5 : 11,5 5 2 3 0 
3 Alcatel 4 7 15,0 : 9,0 4 2 1 1 
4 Deut. Telekom/Stern 3 (A) 6 13,5 : 16,5 5 2 0 3 
5 SG TT/Wiheil 4 4 11,5 : 6,5 3 1 1 1 
6 Rolls Royce 1 (N) 2 6,5 : 10,5 3 0 2 1 
7 SC EPA 1 (N) 0 4,0 : 19,0 4 0 0 4 

 

Alcatel muss ZIB/ACCSB tatenlos vorbeiziehen lassen. 
 
Alcatel hat bisher allerdings ein Spiel weniger 
absolviert und damit alle Chancen, aus eigener Kraft 
wieder nach vorne zu kommen. 

C ZIB/ACCSB 2 4,0 : 2,0 Dt. Telekom/Stern 3 
202 Karcher    1  :  0 Neumann  301 
205 Gilijamse     -  :  + Beneke  303 
206 Quintin    1  :  0 Kern  304 
207 Bieg    +  :  - Hewig  305 
213 Pöhle    1  :  0 Klaus  307 
214 Grimm    0  :  1 Regeler  308 

C spielfrei   Alcatel 4  
  
 

 Nur an vier Brettern wurde gespielt und an dreien hat 
die Heimmannschaft ZIB 2 gegen Telekom/Stern 3 
gewonnen und sich, für voraussichtlich kurze Zeit, auf 
den Aufstiegsplatz vorgearbeitet. 
 
Jetzt kommen allerdings 2 Runden Spielpause für ZIB, 
so dass die Verfolger wieder aufholen können. 

C SG TT/Wiheil 4 6,0 : 0,0 SC EPA 1  
402 Gall    +  :  -   0 
404 Lange    +  :  -   0 
405 Schulz    +  :  -   0 
406 Aposporidis   +  :  -   0 
407 Gall    +  :  -   0 
410 Zöllner    +  :  -   0 

Im Kampf der beiden am meisten abstiegsbedrohten 
Mannschaften verschenkt das Patentamt die Punkte, 
indem sie bei TT/Wiheil nicht antreten. 
 
Leider hatten bis auf 2 Spieler alle abgesagt. Die 
Turnierordnung verlangt aber mindest 50% der 
vorgesehenen Mannschaftsstärke. 

C spielfrei   SV Senat 5  
 

Unbeschadet der Spielpause bleibt Senat 5 Spitzen-
reiter,  ist aber in der nächsten Runde erneut spielfrei. 
 
So wird erst die achte oder neunte Runde über den 
Staffelsieg entscheiden können. 

 C Rolls Royce 1  spielfrei 
 
 

Leidtragende des Punktegeschenks  für TT/Wiheil ist 
zunächst die Mannschaft von Rolls Royce, die sich 
nach der Spielpause auf einem Abstiegsplatz 
wiederfindet. 
 
Ob sie sich wohl in der nächsten Runde bei EPA 
„rächen“ kann? 
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D, 6. Runde 
spielfrei 1       SG Bayer 2 
spielfrei 2       Vattenfall 2 
DB/BSW 4 4,1 : 1,5 SV Justitia 2 
DB/BSW 5 - 4er 2,0 : 2,0 SV Senat 6 
spielfrei 3       SV Osram 4 - 4er 

 

D, Vorschau 7. Runde 
Di 12.03. 18.00 SG Bayer 2 : SV Osram 4 - 4er 
   SV Senat 6 : spielfrei 3 
Mo 11.03. 17.30 SV Justitia 2 : DB/BSW 5 - 4er 
Mi 13.03. 18.00 Vattenfall 2 : DB/BSW 4 
   spielfrei 1 : spielfrei 2 

 

  D  Saison 2012/13       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 Deutsche Bahn/BSW 4 (A) 12 17,0 : 9,0 5 4 0 1 
2 Vattenfall 2 (A) 9 14,0 : 8,0 4 3 0 1 
3 SG Bayer 2 9 12,5 : 9,5 4 3 0 1 
4 SV Senat 6 4 10,0 : 12,0 4 1 1 2 
5 Deutsche Bahn/BSW - 4er 5 (N) 4 6,5 : 9,5 4 1 1 2 
6 SV Osram - 4er 4 3 4,5 : 7,5 3 1 0 2 
7 SV Justitia 2 0 7,5 : 16,5 4 0 0 4 

 

Wie erwartet klettert DB/BSW 4 mit dem Sieg über 
Justitia auf den ersten Tabellenplatz, der aber auf Dauer 
nicht leicht zu halten sein wird, da die Bahn ein Spiel 
mehr absolviert hat als Verfolger Vattenfall. 
 
 

D spielfrei    SG Bayer 2 
  

D DB/BSW 4 4,5 : 1,5 SV Justitia 2  
401 Sube   ½  :  ½ Mickley  201 
402 Schwarz   ½  :  ½ Tessen  202 
403 Ollek    1  :  0 Gerigk  207 
404 Gödecke    1  :  0 Zesewitz  208 
405 Grützmacher  ½  :  ½ Piecha  210 
406 Niemann    1  :  0 Friedrichowicz 212 

SG Bayer hat in 2 spielfreien Runden den dritten 
Tabellenplatz behauptet. 
 
In der nächsten Runde, beim Heimspiel gegen Osram 
geht es darum, Anschluss an die Spitzengruppe zu 
halten. 

D DB/BSW - 4er 5 2,0 : 2,0 SV Senat 6  
501 Campe    1  :  0 Konietzko 605 
502 Schneider   0  :  1 Rehberg  607 
504 Fuchs    0  :  1 Dannigkeit 608 
506 Bremer    1  :  0 Liesfeld  614 

Mit unerwarteten Siegen an den Brettern 2 und 3 
erreicht der Senat bei der 5. Mannschaft von DB/BSW 
ein Remis. So bleiben beide Tabellennachbarn. 
Senat ist in der nächsten Runde spielfrei und wird  für 
Justitia die Daumen drücken zum ersten 
Mannschaftssieg, um in der Tabelle vor DB/BSW 5 zu 
bleiben. 

D spielfrei    Vattenfall 2 
  
 

Vattenfall sieht tatenlos die Deutsche Bahn 
vorbeiziehen. 
 
Aber im Spitzenspiel der 7. Runde - Erster gegen 
Zweiter – kann Vattenfall die Bahn wieder ein- und 
überholen. 

D spielfrei    SV Osram - 4er 4  
  
 

SV Osram 4 hat als erste Mannschaft alle spielfreien 
Runden hinter sich und kann in den nächsten 3 Runden 
immer mitspielen. 
 
Erster Gegner im Schlussspurt ist die Mannschaft von 
Bayer, die noch Aufstiegsambitionen hat. 
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Das Halbfinale des Mannschaftspokals 2012/13. 

 SV Senat   - Deutsche Bahn/BSW   3,0:5,0 
0105 IM von Hermann  - 0105 FM Rainer Kleeschätzky  ½:½ 
0102 Moritz   - 0104 GM Muse   0:1 
0104 GM Kalinitschew  - 0108 FM Ralf Kleeschätzky  ½:½ 
0106 Kachibadze  - 0106 FM Dr. Baumbach   ½:½ 
0108 Major   - 0107 Schüttig    1:0 
0111 Günther   - 0109 Wiedersich   0:1 
0204 Witte   - 0110 Woschech   0:1 
0203 Bolk   - 0206 Zahn    ½:½ 

Der Titelverteidiger fuhr alles auf, was Rang 
und Namen hat. Und dennoch war es keine 
klare Sache, denn die SG Bund hielt dagegen. 
Aber die taktische Aufstellung der Gäste ging 
nicht auf: Brüdigam, Tyrtania und Schnabel 
holten lediglich einen anstatt der erhofften 
drei Punkte. Somit war für den SK Präsident 
der Weg für die dritte Endspielteilnahme in 
vier Jahren geebnet. (br) 

SK Präsident  - Bund    5,0:3,0 
0101 GM Rabiega  - 0109 FM Heuer  ½:½ 
0102 GM Meister  - 0111 Schmid   1:0 
0105 GM Salov   - 0102 Brüdigam  0:1 
0106 FM Gruzman  - 0104 Tyrtania   1:0 
0107 Schilar   - 0103 Schnabel   1:0 
0110 Artukovic   - 0208 Roth   1:0 
0111 Vogel   - 0108 Sonder   0:1 
0304 Derevyanchenko  - 0204 Haseloff   ½:½ 

Die Bahn fährt in das Pokalfinale. 
Im Pokal-Halbfinale standen sich die ungeschlagenen Spitzenreiter der Landesliga SV Senat und Deutsche Bahn/BSW 
gegenüber. In der Württembergischen Straße spürte man echte Pokalatmosphäre. Verbissen und fair wurde um jeden 
Punkt gekämpft. Remisangebote der Kleeschätzky-Brüder wurden von IM Ulf von Hermann und GM Sergej 
Kalinitschew abgelehnt, die sie später jedoch annehmen mußten. Nach 3 Stunden stand es durch die Unentschieden an 
den Brettern drei und vier 1:1, und nach 3 ¾ Stunden 2:2 durch die Remis am 1. und 8. Brett. In der Zeitnotphase 
wurde der Kampf in 7 Minuten durch die Bahn entschieden. Zunächst nutzte Jens Wiedersich seine aktive Stellung 
konsequent zum Sieg. Dann konnte Manfred Witte seinen Materialvorteil in akuter Zeitnot gegen Andreas Woschech 
nicht nutzen. Damit stand es 4:2 und GM Mladen Muse sicherte durch seinen Sieg gegen Aron Moritz den Finaleinzug. 
Den 5:3-Entstand stellte Vitalij Major her. Ihm gelang es, im Zeitnotduell gegen Rüdiger Schüttig die Partie zu drehen.     
In der kommenden Woche kommt es am Fernsehturm zum mit Spannung erwarteten Kampf beider Mannschaften um 
die Vorentscheidung in der Landesmeisterschaft. 
Horst Kaiser, Leiter der Schachgruppe Deutsche Bahn/BSW 
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der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 7. Runde   (27.02.2013)
Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 1. Schüttig, Rüdiger (5) - 5. Gebert-Vangeel, Ralf (5½) 0 - 1
2 6. Trebbin, Dr. Wolfhard (5) - 26. Meseck, Klaus (5) ½ - ½
3 12. Kostyuchenko, Dmitry (4) - 8. Feikes, Dr. Jörg (5) - (H)
4 2. Godoj, Veit (4½) - 17. Lukas, Prof. Dr. Wilmar (4½) 0 - 1
5 9. Hohn, August (4½) - 24. Piotrowski, Roger (4½) - - +
6 3. Allgaier, Erik (4) - 29. Seeger, Thomas (3½) - (H)
7 21. Wagner, Paul Werner (4) - 4. Shapiro, Yosip (3½) - (H)
8 19. Grüner, Reinhard (3) - 11. Eisermann, Dr. Daniel (4) 0 - 1
9 25. Metin, Altug (4) - 15. Hankow, Bert-Jürgen (4) ½ - ½

10 16. Radjenovic , Branko (4) - 64. Paris, Gerhard (3) 1 - 0
11 30. Norris, Ray (3½) - 7. Segerberg, Tomas (3½) 0 - 1
12 57. Gall, Mike (3½) - 10. Martin, Mario (3½) 0 - 1
13 13. Baranowsky, Peter (3½) - 32. Lösche, Wilfried (3½) 1 - 0
14 14. Müller, Stefan (3½) - 31. Fischer, Elmar (3½) 1 - 0
15 33. Kolbe, Detlef (3½) - 18. Lewandowski, Sylwester (3½) 1 - 0
16 20. Di Sauro, Marco (3) - 38. Ollek, Karl-Heinz (3) 1 - 0
17 41. Belenkij, Juri (3) - 23. Bockelmann, Rolf (3) 0 - 1
18 71. Güldenpfennig, Gavin (3) - 28. Göhringer, Werner (3) 0 - 1
19 45. Huth, Michael (3) - 35. Mersmann, Till (3) ½ - ½
20 36. Lange, Andreas (3) - 46. Heimes, Wolfgang (3) 1 - 0
21 37. Riess, Bernhard (3) - 72. Blais, Denis (3) 0 - 1
22 52. Rolf, Ivo Arne (2½) - 22. Hoffbauer, Jörg (2½) 1 - 0
23 49. Schröter, Dr. Jürgen (2½) - 34. Scholz, Reinhard (2½) 0 - 1
24 39. Kleinwächter, Manfred (2½) - 59. Warnest, Stefan (2½) 0 - 1
25 58. Klaus, Dieter (2½) - 40. Schöppe, Christian (2½) 0 - 1
26 42. Benten, Dr. Wolfgang (2½) - 62. Pöhle, Uwe (2½) 1 - 0
27 68. Kiechle, Friedrich (2½) - 44. Sagol, Bülent Erol (2½) 0 - 1
28 47. Kathe, Michael (2½) - 73. Bremer, Helmut (2½) 1 - 0
29 50. Gundlach, Heiko (2) - 63. Vollmann, Karl (2) 1 - 0
30 51. Mildenberger, Hans (2) - 66. von Schöning, Ulrich (2) ½ - ½
31 56. Abraham, Helmut (2) - 69. Seewald, Günter (2) 0 - 1
32 55. Barnekow, Peter (1½) - 53. Henning, Hans (1) ½ - ½
33 60. Pannek, Hans-Joachim (1½) - 54. Linkermann, Walter (1½) ½ - ½
34 65. Fruhner, Manfred (1½) - 61. Mühlnikel, Rüdiger (1) ½ - ½
35 48. Schulz, Manfred (1) - 67. Günday, Kaya (1) 1 - 0
36 70. Grimm, Ulrich (1) - 74. spielfrei (0) + - -
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Rangliste:  Stand nach der 7. Runde  (27.02.2013)
Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Gebert-Vangeel, Ralf 1971 SV OSRAM 7 6 1 0 6½ 29 164
2. Meseck, Klaus 1728 Telekom / Stern 7 4 3 0 5½ 29 154
3. Piotrowski, Roger 1741 Telekom / Stern 7 5 1 1 5½ 26½ 156½
4. Trebbin, Dr. Wolfhard 1960 SG Bund 7 4 3 0 5½ 26 165
5. Lukas, Prof. Dr. Wilmar 1795 SK Präsident 7 5 1 1 5½ 24 151½
6. Feikes, Dr. Jörg 1949 BA Tempelhof 6 5 0 1 5 28 147
7. Schüttig, Rüdiger 2254 Deutsche Bahn/BSW 7 5 0 2 5 26 151½
8. Eisermann, Dr. Daniel 1924 SV OSRAM 7 5 0 2 5 24½ 149½
9. Radjenovic , Branko 1810 Telekom / Stern 7 5 0 2 5 24 148

10. Godoj, Veit 2058 ZIB / ACCSB 7 4 1 2 4½ 28 150½
11. Segerberg, Tomas 1953 ZIB / ACCSB 7 4 1 2 4½ 27 155½
12. Hohn, August 1937 SK Präsident 7 4 1 2 4½ 25 151½
13. Kolbe, Detlef 1642 SG Bund 7 3 3 1 4½ 25 145½
14. Müller, Stefan 1863 BA Tempelhof 7 3 3 1 4½ 24½ 150
15. Martin, Mario 1931 ZIB / ACCSB 7 4 1 2 4½ 24 154½
16. Hankow, Bert-Jürgen 1856 SV Gardez-Robe 7 3 3 1 4½ 24 135
17. Baranowsky, Peter 1886 BA Tempelhof 7 3 3 1 4½ 22½ 147½
18. Metin, Altug 1728 TT / WiHeil 7 4 1 2 4½ 21½ 146
19. Kostyuchenko, Dmitry 1900 SK Präsident 6 3 2 1 4 29 146
20. Allgaier, Erik 2000 SG BVG-Helmholtz 6 4 0 2 4 25½ 140½
21. Wagner, Paul Werner 1774 Deutsche Bahn/BSW 6 4 0 2 4 22½ 150½
22. Di Sauro, Marco 1777 B S R 7 3 2 2 4 21½ 141½
23. Lange, Andreas 1620 TT / WiHeil 7 3 2 2 4 21 136½
24. Bockelmann, Rolf 1743 BA Tempelhof 7 3 2 2 4 20 140½
25. Göhringer, Werner 1701 SG Bund 7 3 2 2 4 18½ 141½
26. Blais, Denis 1264 SC EPA 7 3 2 2 4 18½ 138½
27. Norris, Ray 1669 Telekom / Stern 7 3 1 3 3½ 26½ 146
28. Lewandowski, Sylwester 1795 B S R 7 3 1 3 3½ 26 147
29. Gall, Mike 1478 TT / WiHeil 7 3 1 3 3½ 26 138½
30. Sagol, Bülent Erol 1541 SC EPA 7 3 1 3 3½ 25 142
31. Huth, Michael 1540 SV Gardez-Robe 7 2 3 2 3½ 24½ 141
32. Fischer, Elmar 1665 Telekom / Stern 7 3 1 3 3½ 24½ 139
33. Lösche, Wilfried 1658 SV Gardez-Robe 7 3 1 3 3½ 24 138
34. Kathe, Michael 1530 Telekom / Stern 7 2 3 2 3½ 23½ 132
35. Rolf, Ivo Arne 1494 ZIB / ACCSB 7 3 1 3 3½ 22 128
36. Warnest, Stefan 1470 BA Tempelhof 7 2 3 2 3½ 21½ 140
37. Seeger, Thomas 1672 Alcatel 6 3 1 2 3½ 21½ 125½
38. Mersmann, Till 1637 TT / WiHeil 6 2 3 1 3½ 21 130
39. Shapiro, Yosip 1997 SK Präsident 5 3 1 1 3½ 19½ 105
40. Benten, Dr. Wolfgang 1564 SV OSRAM 7 3 1 3 3½ 19 135
41. Scholz, Reinhard 1638 SG Bund 7 2 3 2 3½ 17½ 129
42. Schöppe, Christian 1580 ZIB / ACCSB 7 3 1 3 3½ 17 140½
43. Belenkij, Juri 1574 SK Präsident 7 2 2 3 3 26½ 134½
44. Paris, Gerhard 1424 Rolls Royce 6 3 0 3 3 21 125½
45. Güldenpfennig, Gavin 1306 SV Senat 7 2 2 3 3 20½ 126
46. Grüner, Reinhard 1786 SV DeTeWe 5 3 0 2 3 19½ 95½
47. Gundlach, Heiko 1516 ZIB / ACCSB 7 3 0 4 3 19 129½
48. Riess, Bernhard 1591 SV OSRAM 7 2 2 3 3 18½ 124
49. Ollek, Karl-Heinz 1586 Deutsche Bahn/BSW 6 2 2 2 3 17½ 115
50. Heimes, Wolfgang 1534 TT / WiHeil 7 3 0 4 3 15½ 126
51. Seewald, Günter 1349 B S R 7 3 0 4 3 15 116
52. Klaus, Dieter 1474 Telekom / Stern 7 2 1 4 2½ 27½ 140
53. Mildenberger, Hans 1497 SG BVG-Helmholtz 7 1 3 3 2½ 25 134
54. Schröter, Dr. Jürgen 1520 Rolls Royce 7 0 5 2 2½ 21½ 121
55. Pöhle, Uwe 1443 ZIB / ACCSB 7 2 1 4 2½ 21½ 120
56. Kiechle, Friedrich 1383 SV Gardez-Robe 7 1 3 3 2½ 20 130
57. Hoffbauer, Jörg 1744 SG Bund 7 2 1 4 2½ 19½ 133
58. Kleinwächter, Manfred 1586 Telekom / Stern 7 2 1 4 2½ 19 132½
59. Bremer, Helmut 1236 Deutsche Bahn/BSW 7 2 1 4 2½ 17 124
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Einzelmeisterschaft 2012 / 2013
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 7. Runde  (27.02.2013)
Selektion: Spieler mit höchstens DWZ 1730
Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Meseck, Klaus 1728 Telekom / Stern 7 4 3 0 5½ 29 154
2. Kolbe, Detlef 1642 SG Bund 7 3 3 1 4½ 25 145½
3. Metin, Altug 1728 TT / WiHeil 7 4 1 2 4½ 21½ 146
4. Lange, Andreas 1620 TT / WiHeil 7 3 2 2 4 21 136½
5. Göhringer, Werner 1701 SG Bund 7 3 2 2 4 18½ 141½
6. Blais, Denis 1264 SC EPA 7 3 2 2 4 18½ 138½
7. Norris, Ray 1669 Telekom / Stern 7 3 1 3 3½ 26½ 146
8. Gall, Mike 1478 TT / WiHeil 7 3 1 3 3½ 26 138½
9. Sagol, Bülent Erol 1541 SC EPA 7 3 1 3 3½ 25 142

10. Huth, Michael 1540 SV Gardez-Robe 7 2 3 2 3½ 24½ 141
11. Fischer, Elmar 1665 Telekom / Stern 7 3 1 3 3½ 24½ 139
12. Lösche, Wilfried 1658 SV Gardez-Robe 7 3 1 3 3½ 24 138
13. Kathe, Michael 1530 Telekom / Stern 7 2 3 2 3½ 23½ 132
14. Rolf, Ivo Arne 1494 ZIB / ACCSB 7 3 1 3 3½ 22 128
15. Warnest, Stefan 1470 BA Tempelhof 7 2 3 2 3½ 21½ 140
16. Seeger, Thomas 1672 Alcatel 6 3 1 2 3½ 21½ 125½
17. Mersmann, Till 1637 TT / WiHeil 6 2 3 1 3½ 21 130
18. Benten, Dr. Wolfgang 1564 SV OSRAM 7 3 1 3 3½ 19 135
19. Scholz, Reinhard 1638 SG Bund 7 2 3 2 3½ 17½ 129
20. Schöppe, Christian 1580 ZIB / ACCSB 7 3 1 3 3½ 17 140½
21. Belenkij, Juri 1574 SK Präsident 7 2 2 3 3 26½ 134½
22. Paris, Gerhard 1424 Rolls Royce 6 3 0 3 3 21 125½
23. Güldenpfennig, Gavin 1306 SV Senat 7 2 2 3 3 20½ 126
24. Gundlach, Heiko 1516 ZIB / ACCSB 7 3 0 4 3 19 129½
25. Riess, Bernhard 1591 SV OSRAM 7 2 2 3 3 18½ 124
26. Ollek, Karl-Heinz 1586 Deutsche Bahn/BSW 6 2 2 2 3 17½ 115
27. Heimes, Wolfgang 1534 TT / WiHeil 7 3 0 4 3 15½ 126
28. Seewald, Günter 1349 B S R 7 3 0 4 3 15 116
29. Klaus, Dieter 1474 Telekom / Stern 7 2 1 4 2½ 27½ 140
30. Mildenberger, Hans 1497 SG BVG-Helmholtz 7 1 3 3 2½ 25 134
31. Schröter, Dr. Jürgen 1520 Rolls Royce 7 0 5 2 2½ 21½ 121
32. Pöhle, Uwe 1443 ZIB / ACCSB 7 2 1 4 2½ 21½ 120
33. Kiechle, Friedrich 1383 SV Gardez-Robe 7 1 3 3 2½ 20 130
34. Kleinwächter, Manfred 1586 Telekom / Stern 7 2 1 4 2½ 19 132½
35. Bremer, Helmut 1236 Deutsche Bahn/BSW 7 2 1 4 2½ 17 124
36. von Schöning, Ulrich 1406 Berliner Volksbank 7 0 5 2 2½ 16½ 129½
37. Vollmann, Karl 1435 SC EPA 7 2 0 5 2 23½ 127½
38. Pannek, Hans-Joachim 1449 SG Bund 7 1 2 4 2 20 115½
39. Barnekow, Peter 1482 B S R 7 1 2 4 2 19½ 124
40. Linkermann, Walter 1485 Alcatel 7 1 2 4 2 19 122½
41. Fruhner, Manfred 1415 Rolls Royce 7 1 2 4 2 19 122
42. Grimm, Ulrich 1321 ZIB / ACCSB 7 1 2 4 2 18 101
43. Abraham, Helmut 1481 SG Bayer 7 1 2 4 2 17 117
44. Schulz, Manfred 1526 TT / WiHeil 7 2 0 5 2 13½ 109½
45. Henning, Hans 1488 TT / WiHeil 7 0 3 4 1½ 23 129½
46. Mühlnikel, Rüdiger 1445 SG Bund 7 0 3 4 1½ 18 117
47. Günday, Kaya 1391 SV DeTeWe 6 1 0 5 1 14½ 93½
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D00
Schuettig,Ruediger 2254
Gebert,Ralf 1971

EM 2012/13 Berlin (7.1) 27.02.2013

 1.d4  d5  2.¥f4  ¤f6  3.e3  c5  4.¤c3  e6
 5.¤b5  ¤a6  6.h3  £a5+  7.c3  £b6  8.a4  ¥d7
 9.¤f3  c4  10.b3  ¤e4  11.¤d2  ¤xd2
 12.£xd2  ¥xb5  13.axb5  £xb5  14.bxc4  dxc4
 15.¥e2  ¥e7  16.0-0  0-0  17.¦fb1  £d7  18.¥f3
 ¤c5  19.¦a2  ¤b3  20.£e2  ¦fc8  21.e4  a5
 22.¦d1  b5  23.e5  ¦ab8  24.d5  ¦d8  25.d6
 ¥f8  26.¥e4  ¦dc8  27.h4  b4  28.h5  ¦b5
 29.cxb4  axb4  30.¥e3  ¤a5  31.¦da1  ¦xe5
 32.¥d4  ¦xe4  33.£xe4  ¤b3  34.¦a7  £xd6
 35.£b7  £xd4  36.£xc8  ¤xa1  37.¦a8  £d1+
 38.¢h2  £xh5+  39.¢g1  £d1+  40.¢h2  £d6+
 41.g3  ¤b3  42.£e8  £c5  43.¦c8  c3
0-1

B18
Gruener,Reinhard 1786
Eisermann,Daniel,Dr. 1924

EM 2012/13 Berlin (7.8) 27.02.2013

 1.d4  d5  2.¤c3  c6  3.e4  dxe4  4.¤xe4  ¥f5
 5.¤g3  ¥g6  6.¤f3  ¤f6  7.¤e5  ¤bd7  8.¤xg6
 hxg6  9.c3  e6  10.¥g5  £c7  11.£d2  ¥d6
 12.0-0-0  £a5  13.¢b1  ¥xg3  14.¥xf6  ¤xf6
 15.fxg3  0-0-0  16.¥c4  c5  17.£f4  cxd4
 18.cxd4  £f5+  19.£xf5  gxf5  20.¥e2  ¦d6
 21.¦d3  ¢b8  22.¥f3  ¦hd8  23.¦hd1  g5
 24.¦b3  b6  25.¦b4  g4  26.¥e2  a5  27.¦c4
 ¤e4  28.a4  e5  29.h3  ¤xg3
0-1

E93
Radjenovic,Branko 1810
Paris,Gerhard 1424

EM 2012/13 Berlin (7.10) 27.02.2013

 1.d4  ¤f6  2.c4  g6  3.¤c3  ¥g7  4.¤f3  d6
 5.e4  0-0  6.¥e2  e5  7.d5  ¤bd7  8.¥e3  ¤g4
 9.¥g5  f6  10.¥d2  ¤h6  11.0-0  ¤f7  12.¤e1
 ¤c5  13.b4  ¤a6  14.¤a4  ¥d7  15.c5  ¤b8
 16.¦c1  £e8  17.¤b2  f5  18.f3  f4  19.£b3
 £e7  20.¤ed3  £g5  21.¥e1  h5  22.¦f2  h4
 23.¢h1  ¥f6  24.¥f1  ¢g7  25.¦fc2  ¦h8  26.h3
 £h5  27.¤f2  a6  28.a4  c6  29.b5  cxd5
 30.£xd5  axb5  31.axb5  ¦a3  32.c6  bxc6
 33.bxc6  ¥xc6  34.¦xc6  ¤xc6  35.¦xc6  ¦xf3

 36.gxf3  £xf3+  37.¥g2  £e2  38.£d2  £b5
 39.£c2  ¦a8  40.¤bd3  ¦a1  41.¢h2  ¢h6
 42.¦c7  ¤g5  43.¤g4+  ¢h5  44.¤xf6+  ¢h6
 45.£f2  ¤f3+  46.£xf3  ¦a2  47.¥xh4  ¦xg2+
1-0

C05
Norris,Ray 1669
Segerberg,Tomas 1953

EM 2012/13 Berlin (7.11) 27.02.2013

 1.e4  e6  2.d4  d5  3.¤d2  ¤f6  4.e5  ¤fd7  5.f4
 c5  6.c3  ¤c6  7.¤gf3  ¥e7  8.¥d3  b6  9.0-0
 cxd4  10.¤xd4  ¥b7  11.£g4  g6  12.¤xe6
 fxe6  13.£xe6  ¤f8  14.£h3  £d7  15.£h6
 ¥c5+  16.¢h1  0-0-0  17.¤b3  ¤e7  18.¤xc5
 bxc5  19.¥e3  ¤e6  20.b3  ¤f5  21.¥xf5  gxf5
 22.b4  d4  23.¦fd1  £c6  24.£h3  dxe3
 25.¦ab1  ¦xd1+  26.¦xd1  ¦g8
0-1

C02
Kolbe,Detlef 1642
Lewandowski,Sylwester 1795

EM 2012/13 Berlin (7.15) 27.02.2013

 1.e4  e6  2.d4  d5  3.e5  c5  4.c3  ¤c6  5.¤f3
 £b6  6.a3  cxd4  7.cxd4  ¤ge7  8.¤c3  ¤f5
 9.¥b5  ¥d7  10.¥xc6  ¥xc6  11.0-0  ¥e7
 12.¤a4  £b5  13.¤c3  £b6  14.¤a4  £a6
 15.¤c3  ¦c8  16.g4  ¤h4  17.¤xh4  ¥xh4
 18.g5  h5  19.f4  ¥b5  20.¤xb5  £xb5  21.¦f3
 f6  22.¦h3  fxg5  23.fxg5  ¥xg5  24.¥xg5  g6
 25.¦c1  0-0  26.¦xc8  ¦xc8  27.¦c3  ¦f8
 28.¦b3  £c6  29.£d3  ¢h7  30.£c3  £d7
 31.£b4  ¦f7  32.¦c3  b6  33.a4  a5  34.£b5
 £b7  35.¦c6  ¦f5  36.h4  ¦f7  37.¦xe6  £c8
 38.£e8  £c7  39.¦e7  ¦xe7  40.£xe7+  £xe7
 41.¥xe7
1-0
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Das ZIB/ACCSB-Schnellschach-Open am 09.02.2013. 
Teilnehmerzahl, Wetter, Atmosphäre und nicht zuletzt das leckere Buffet - Alles ist gut 
angekommen und Viele warten schon auf das nächste Turnier! 
 
Hier sind die Top 50 der Abschlußtabelle: 
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Die FV Schach-Einzelblitz-Meisterschaft am 08.03.2013. 
Lediglich 18 Teilnehmer wollten den alternativen Spielort - das Lokal "Am Kamin" in Berlin-
Mariendorf - austesten. Schachlich bekamen sie ein volles Programm geboten: ein 
Rundenturnier Jeder gegen Jeden. 
Es gab einen heißen und engen Kampf um den Titel. GM Mladen Muse gewann letztendlich 
mit einem halben SB-Punkt Vorsprung. Auf den Medaillenplätzen landeten Rüdiger Schüttig 
und FM Rainer Kleeschätzky, die den totalen Triumph der BSG Deutsche Bahn/BSW 
sicherstellten. Seit 2007 (SK Gillette) hatte es keine BSG mehr geschafft, die ersten drei 
Plätze beim Einzelblitz zu belegen. 

Hier ist die Abschluß-Tabelle: 

 

 

 

 



 
 
          Ölbild: Elke Rehder 

Schachnovelle 
Von Helmut Peschina nach der gleichnamigen Erzählung von Stefan Zweig 

 
Regie: Karin Bares / Ausstattung: Dietrich von Grebmer 
 
Die dem Stück zugrunde liegende Novelle von 1941 besticht nach wie vor 
durch ihre Zeitlosigkeit und gesellschaftspolitische Dimension. Die packende 
Geschichte des Dr. Bertram, dem das Schachspiel in monatelanger Einzelhaft 
half, seiner Verzweiflung Herr zu werden und zu überleben, gilt bis heute als 
Meisterwerk der Literaturgeschichte. 
 
Sa 1. / Fr 14. / Sa 15. / So 16. September 2012 
Mi 3. / Fr 5. / Sa 6. / Sa 27. / So 28. Oktober 2012 
Mi 14. / Fr 16. / Mi 28. / Fr 30. November 2012 
Beginn jeweils 20 Uhr, sonntags 18 Uhr 
 
Telefonische Reservierung: Montag bis Freitag von 11 bis 14 Uhr 
unter 030 / 821 20 21 
 

KLEINES THEATER 
am Südwestkorso 64 
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